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Mitmachen beim
Sommerquiz!

Sonnenenergie für Enzersfeld
Zu unserem Vorschlag zur Errichtung 

einer Photovoltaik-Anlage mit Bürgerbe-
teiligung gingen zahlreiche positive Rück-
meldungen ein.

Wir freuen uns über das große Interesse 
und setzen uns weiter für dieses Projekt 
ein. Über etwaige Fortschritte in dieser 
Sache werden wir Sie natürlich auf dem 
Laufenden halten.

Diesem Standpunkt beigelegt finden Sie ein Blatt 
mit Fragen für unser heuriges Sommerquiz. Wir 
verlosen unter den Erwachsenen insgesamt zwölf 
Gastrogutscheine im Wert von je 20 Euro und für 
Kinder gibt es eine Eintrittskarte für den Tierpark 
Ernstbrunn oder ein sommerliches Geschenk. Ein-
sendeschluss ist der 1. August 2021.
Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme und wünschen 
Ihnen jetzt schon einen erholsamen, schönen 
Sommer!

offen gesagt

Liebe
EnzersfelderInnen,
liebe
KönigsbrunnerInnen!

Sicher haben Sie sich 
auch schon einmal 
gefragt, ob es ange-
sichts der gewaltigen 
Herausforderung, vor 
die uns die Klimaverän-
derung stellt, überhaupt 
einen Sinn hat, wenn 
Sie selbst Ihre Gewohn-
heiten verändern. Was 
nützt es, wenn Sie mit 
dem Fahrrad zum Ein-
kaufen fahren, den Müll 

von Helga Ronge
helga.ronge@noe.spoe.at

fein säuberlich trennen 
oder regional einkaufen, 
wenn Sie gleichzeitig 
rundherum Menschen se-
hen, die sich anscheinend 
überhaupt keine Ge-
danken über die Umwelt 
machen. Da kommt leicht 
ein Gefühl der Ohnmacht 
auf.

Trotzdem bin ich über-
zeugt, dass der Beitrag 
jedes Einzelnen wichtig 
ist. Nicht nur wegen der 
direkten positiven Aus-
wirkungen, sondern weil 
es darüber hinaus ein 
Signal an andere ist. 

Übrigens regen auch 
Gespräche und Diskussi-
onen zum Nachdenken 
an und können zu guten 
Lösungen führen. Kontak-
tieren Sie uns und tau-
schen wir uns über Ihre 
Ansichten und Ideen aus! 

Ich wünsche Ihnen 
einen schönen Sommer                     

Ihre Helga Ronge
gfGR Umweltgemeinderä-

tin & Team
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Auf den Punkt gebracht
Topothek
Die Topothek ist eine Plattform, 
die unter Mitarbeit der Bevölke-
rung historsich relevante Fotos und 
Wissen sichert und online sichtbar 
macht.  Nun wur-
de auch in Enzers-
feld ein solches 
Projekt gestartet. 
Helga Ronge hat 
sich zur Topothe-
karin ausbilden 
lassen und Maxi-
milian Cerny wird 
demnächst folgen.

,,Natur im Garten“-Gemeinde
Nach einer sehr interessanten Ge-
rätevorführung in Lassee haben wir 
nun einen weiteren Schritt in Rich-
tung „Natur im Garten“-Gemeinde 
gemacht.
Am 20. Mai wurde vor Ort ein Ab-
flämmgerät für die chemiefreie 
Gehsteigkantensäuberung im Bei-
sein aller Gemeinderäte und Bau-
hofmitarbeiter vorgestellt. Im Juni 
borgen wir ein Probegerät aus.

Radwege
Wir freuen uns, dass ein von uns 
geforderter Radweg errichtet wird: 
Auf der Ableidingerstraße wird im 
Zuge der Sanierung ein kombinier-
ter Rad- und Gehweg gebaut.
Um den Radverkehr zu fördern, 
benötigen wir aber zusätzlich die 
Schließung von Radweglücken, den 
Anschluss an andere Radwege und 
die Berücksichtigung von Wegen 
zur Schule, zum Bus oder auch zum 
Einkauf. 
Die Gemeinde hat letztens über die 
Teilnahme von Enzersfeld am Pi-
lotprojekt Radbasis-Netz berichtet. 
Eine Einbindung unserer Fraktion, 
der Dorferneuerung und aller Bür-
ger wäre wünschenswert.

In der Gemeinderatssitzung 
vom 4. Mai ging es rund!

↓ Baurechtsgründe Döbelfeldsiedlung 
Königsbrunn:  Die Gemeindebürger 
wurden nicht rechtzeitig bzw. gar 
nicht informiert. Nun vergibt der 
Bauträger die Wohneinheiten und 
das entgegen einem einstimmigen 
Gemeinderatsbeschlusses. Was ist 
los mit der ÖVP? Sie stimmt jetzt ge-
gen ihren selbst eingebrachten Ge-
meinderatsbeschluss!

Besonders die Vizebürgermeiste-
rin hat sich stark dafür engagiert, 
dass die Wohnungen durch die Ge-
meinde und nicht durch den Bauträ-
ger vergeben werden. Leider haben 
wieder viele unserer Gemeinde-
bürgerInnen keine Chance auf ein 
Eigenheim erhalten. Aber anschei-
nend arbeitet die  Mehrheitspartei 
nach der Methode „Was interessiert 
mich mein Geschwätz von vor drei 
Wochen?“

Leider ist die Vizebürgermeis-
terin mittlerweile zurückgetreten. 
Damit ist sie  schon die Dritte,  die 
innerhalb von weniger als einem 

Jahr nicht mehr mit dieser ÖVP zu-
sammenarbeiten will. Wir sind sehr 
gespannt, wie sich die Situation in 
der Bürgermeisterpartei weiterent-
wickeln wird.

√  Beschlossen: Erneuerung Ablei-
dingerstraße in Enzersfeld inklusive 
Errichtung eines kombinierten Rad- 
und Gehweges mit 70 % Landesför-
derung.

√ Beschlossen: Topothek - eine vir-
tuelle Sammlung von Bildern, Kar-
ten, Videos, Audio mit genauer Ver-
ortung und Text.

√  Helga Ronge informiert, dass am 
20. Mai die Firma Bakom in unserer 
Gemeinde vorbeikommt, um Geräte 
für die natürliche Unkrautbekämp-
fung vorzustellen.

√ Anfrage von Helga Ronge: Mit dem 
Jungen Wohnen soll laut Bürger-
meister im Mai begonnen werden.

Maximilian Cerny

Ein Bushütterl ist dringend nötig
„Für eine angenehmere Wartezeit für Kinder wie auch Erwachsene, aber auch aus 
Sicherheitsgründen wegen der Einfahrt zum Bauhof halten wir die Errichtung eines 
Bushütterls auf der Bahnstraße 27 für dringend nötig“, sind sich GR Werner Ertl, GfGR 
Daniel Musil und GfGR Helga Ronge einig.


